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Bedingungen:
Subskription?Ein Thaler des JahrS.

Br?anntmack»nngcn werden z» den billigsten

Cigenthnin
Durch Privat-Haudel zu verkaufen.

Der Unterzeichnete bietet hiermit durch Privat.
Handel zum Verkauf an fcin

Schätzbares Cigenthum,
gelegen in Ober Saucona Taunschip, Lecha Caunty,

gränzend an Land von Charles Wilman, Henr»)

Yeager, Daniel Buchecker und andere, enthaltend 20
Acker, mehr oder weniger. Die Verbesserungen sind

Ein gutes zweistockigteö Wohn-

gute Scheuer, ein Waschhaus, ein nie-
fehlenoeriß'Unnen mit gutem Wasser, mit einer Pum
pe darin, befindet sich vor der Thüre, und sonstige

Aussengebäude. Ein guter junger Aepselbaumgar-

ten befindet sich darauf, nebst andere Obstlorien, so-
wie Pfirsiche, Pflaumen, Trauben, u, s, w.

Das Land ist vom vorderste» Fr»chtlandc in dem
berühmten Sauconalhal, ist in acht schickliche Felder
eingetheilt, unter guten Fensen, und in einem guten

Culturzustande. Auch ist hinlänglich Holz dabei.
Wer das Eigenlhum zu besehen wünscht, beliebe

bei dem Unterzeichneteu, darauf wohnhaft, anzuru-
fen, wo auch die Bedingungen in Erfahrung ge-
bracht »Verden können.

Ein gutes Recht und Besitz kann bis den Isten
nächsten April gegeben werden von

Henry Pearson.
December 5. 4m

Waisengerichts - Verkauf.
Samstags den 4le» Januar »m 12 Uhr

Mittags, soll auf dem Pl>>tze selbst öffenNich zum
Verkauf ausgeboten werden :

Eine schätzbare Lotte Land,
gelegen in NordwhrilhaU Taunschip, Lecda Caunty,
an der Slraße welche von Siegfiieds Brücke nal>

dem Slat Damm fuhr«; stoßend an Länder von Pc
»er Letfenring, Michael Zellnee, Jacob Biegly, und
an den Lecha Fluß; enihaliend 7 Acker und

Ruthen. Die Gebäude sind ein Block
Wohnhaus und hinlängliche Stallung.?

Anzahl gute junge Aepfelbäume, .»ie
auch Pfilsich und andereOUilsorien befinden nch dar-
aus, und eine n efehlende Wasserquelle ist nahe dem
Hause. Der längs der Lecha zu erbauende Riegel
weg fchNlidct am uniein Ende durch die Lotle, zum
großen Vortheil derselben. Ei» Tdeil davon ist

bewachsen von jungem Holze?das übrige ist Bau
land.

Ebenfalls, zur nämlichen Zeit:
Ein Eisen?,ss,l, eine Quantität Fl.ict s, F>uchtr,ss

Grassei'se, eine Anzahl B'et'er, Mistgabel, und
mehre andere Aitikel, »» weitläufig zu melden.

Es ist da» hinlerlass.n Ve>inog>n des vergorbe

nen Aaron l«»i»t>>n »,'vn vorblsggre», Tau»
silnp.

Die Beringungen am VcrkausStage und Aufwar
tung von

Joseph Kohler»
John Norh,

WaiseugerichtS -Verkauf.
Infolge eines Befehl? ans de», Waisri'gericht von

Lecha C >u»ln. soll auf Samstags den I I i.n Januar
Idsl, um 10 Uhr Vormittags, am Hause d.S ver
stoibene» Philip Peter, in Nordwheilhall Taun-
scl.ip. össnllich oeik.iiisl werden:

Gin gewisses Land
mit dem Zug,kör. gelegen in Lowhill Taunschip, Le
«ha Cauniy; grenzend an Land von John Deibert,

Marli» Seibe-t, J.ss, Klotz, des veistorbeiien Philip

Peter und andern; enlhallenr etwa!i!l Acker, mehr
vder »reniger. Davon sind etwa 28 Acker ikouland
und der Rest ist Holzland. Das Ganze ist unter
guten Fensen.

Es ist das liegende Veimögen des verstoib.ncn
Philip Peter, letzthin vo» besagicm Taunschip und
Cauniy.

Betingungcn am Vertaufstage und Aufwartung
von

Vodsrev Veter,
Jacob Z^voVrina,

(Ä r o sie r

Oeffentlicher Landverkallf.
Freiiags den I7len Januar 18',0, um 12 Übr

Mittags, soll am Gasthai.se des Hin Len p, in
Weißport, Carbon C'nly, öffentlich verkauft werden:

SttlV Acker »ingeklartes LanV,
mehr oder weniger, geleaen in Lausanne Taunschip,
Carbon Caunty. Das Land ist sehr guter Arucht-
boten und gewährt eine h,r>liebe Gelegenheit gute
Bauereien daiauszu ina.den. Die Beaver Meadow
und Catawiss.» Riegelbahn geht über daS Land, d«-

durch immer ein guter Handel gesichert ist Es soll
im Ganzen oder in drei Theilen verkauft werden.

Es fließen auch die Black und Ouekeck Ereeks durch
daS Eigenthum, woran herrliche Wassergewallcn sich
befinden; und daS neue Slädlci'e» Wealherly ist
blos durch die Beaver Meadow Eisenbahn von dem
Lande getrennt

Die Bedingungen und Auflvartung von
James Weiler,

Zlqcnt für den Exekutor t.s verstorben.» lohn Renn.!,.

December 19. nq.im

Ein schätzbarer Swhrsiaüd
zu verlehnen.

Der Unieifchiiebene gedenkt feinen vor-
Stohrstand, gelegen in Salzburg

Taunscdip. Lecba Caunty, an der Straße die vou
Allentaun »ach Einaus fuhrt, cine Vierlelmeile nürd
lick von letzterem Ort. zu verlehnen. Ein Besitzrecht
<Lease) kann für ein oder mehrere Jahre an cmer
billigen Rente gegeben »verde,,. Dies ist einer der

allerbesten und 'voilheilkasiesten Geschäftsplatze, in

dem die umliegende Gegend dick mit giiizahlenten
Kunden bewohnt ist. Wegen ferneren Einzelnheitcn
wende man sich an den nahewohnenten Eigner,

Jesse Klein.
November 28 "

Allentaun, Lecha Caunty/ gedruckt und herausgegeben von Guth, Aoung und Trexler.

Donnerstag, den Ä. Haimar, »BSZ.

Mühlstein - Manufaktur
in Easton.

Samuel Adams
Macht Müllern und Addern ergebenst bekannt,
er die Mühlstein-Manufaklur, biöher betrieben von!
Patrick Mellon, übernommen hat. Selbe befindet sich
In der Sii?-Poi»frot-2tra,w, beinak>e gegenüber

Vellis' Wascliington Hotel
Er ist bereit um fertige Bunsteine. Beutellücher,

Heistfä rauben. Stuck < l'lu«icr>>l l'uri--'). zu liefern,
alles warranliit von de» besten Qualität zu sein und,
an herabgesetzten Preisen. Bestellungen für steine,
Beuiellucder. oder irgend Olivas in seinem Fache,

Easton, Dec. 19, 185,Ü. nqll

Agenten werden verlangt

Mexikauifchen Krieges.
Meseiiieirte des mexikanischen Krieges begriff,», wer in-

nen ,'bcnfalis enrhalrcn stin we> den, Bleqrapkisclre Skizzen ven d,n

Zei'en der Generäle Tcwler, Sieii, Werl!', Weel, TwiggS, O.uil-
ninn, und verscdi.'denen andern der a»kg,>'ickn,'lst>» Offiziere, »ill!

V°n John Frost, 1.1., l).

Eine Anz,'l)l uiiternehniender »nd inlelUqenter Persenen von
quleni Cl'oratler tönnen sich prefiilicli t'eschÄf>iq,n durch dos Cir-
kuliren ebiger Bilcker durch Siil'srrlrlien in Lecha und andern

»>>« H livils. Dieses Werk wird m, in Buchl»den> sendern auS-
schli.ilich von Zlgcnr,» an ,'ineui billiger» und gl.ichmHige» preise
?e> kauf! werd,«. Ad?> cfstrc -

H. Nla»e>siclS, BuchliLndler und - Drucker,
löt Ko>k St., S,eiv-paven, Crnncrli.ur.

Dec. 10.1SS0.
"

Allrntown Miethstall.
Die Unterschriebenen bedie-

neu sich dieser Gelegenheit dem!
" Publikum anzuzeigen, daß sies > D ten ganzen ansgedrhnten Stock

Ii P 112 e rd e n, F u h r >v e r ken, u
,^l..f. »?., von Hrn. George Bei»!

fel's LiveryStaÜ. an der

William Siiafle in der Stadt Allenlo»vn, käuflich
an sich gebracht haben, und nun bereit sind, da? j
Publikum mit guten »nd sicher» Pferden und.

Fuhr werken jeder Art zu bedienen.
Partien, Gesellschafien oder einzelne Peisonen

welche Eariiages oder einzelne Pferde und Fnhrwer
ke verlangen, können «u aUrn Zeiten aufs B> ste ver
sorgt werr-il. »v,rtcn »nil Carriag>s und,
achtsamen Treibern bedient.

ZdLL'O,» n»fere Pieife billig sind und »vir ent
s,ll,ss>n fühlen den bisherigen koken Mus dieses!
MirihstallS aufre-I't z» rrl,allen, so Höffen >»'ir zu
versict'ilich auf einen liberalen Theil der

Gunst.
James und Thomas Hoffman.

November 14, ISÜU. ngbv

Lecha Cannty

Pferde Vcrsicherungs- Gesellschaft.
Die Alieter dieser Gelells.l afl haben fiel> zu ver

sammeln aus Samstags den 4, Januar 1851, um
ltl Uh> Ajvrmitiags, am Gasthaule von A, E. Mc !

ar i»), in Sud-Beihl.heni, un» die jährliche Wahl!
für Be iniltn z» hallen, wie auct» die jahrliche Rech !
nung zu fchließeu ?Auch wurde bei der letzt.» Ver
fammiung ei» Beschluß ange, ommcn, daß kein
leklor mehr angeilelll ivcice» soll, uno alle Gliede»
somit a» den Sekiclar zu bezahlen sind?und wer

über drei Jahre im Zk'uctstand bleivl, ivird nicht lau. ,
gcr als ein Glied d,r Gesellschaft ang,sehen.

Pünktliche Beiwohnung »vlrv erwartet.
George Zeievriei), Lec.

December 12. nqAm

Auditors
In der tLonrt vo» Plies von Leelia <?o.

In der Sache der Rechnung vo» George Stein,
Aiugnie von Andieas Klotz, unler einer freiwillige»
Uebeifchrcibung.

December <j, 183k, auf Vorschlag von I. D.
Stiles, Elg., ernannte die Court Eli I, Sager, Esq,
als Auditor, um besagte Rechnung zu durchsehen und

eine gesetzmäßige Veriheilung zu machen.
-r-. --Aus den Urkunde».?Ä.jeugls,

Natlian Miller,Pretb.
Der Obengcnannle »viid d,n Pflichten

seiner Ernennung abwarten, am Fieitag
den I7ten Januar, um It> Uhr Bormit

tags, in seiner Amtsstube in der Stadt Allentaun,
wovon Obacht nehmen werden.

December 19. nqüm

Auditors-Nachricht.
In dem Waisengerieht von Lecha 150.

In der Sacbedcr Rechnung von John Bennighoff,
Erecutor von der Hinterlaßenschasr des verstorbenen
Sebastian Bennighoff, letzthin von Lvnn Taunschip,

Und nun, Dec, 6, 185», ernannte die Eourt aus
Ersuchen, Samuel Ea»»p. Peter Snyder und
David Follweiler als Auditors, um besagte Rech'
nung überzusehen, überzusetleln, Vertbeilung nach
den Gesetzen des Landes zu machen, und dem näch-
sten festgesetzten Waisengeiicht Bericht zu erstatten.

Aus den Urkunden.
B.zeuzls? l. D. Larvall, Schr.

Obengenannte Audiloren werden sich!
dem Endzweck ihrer Bestimmung, am

Samstag den 4ten Januar 1851, um IU Uhr Aor
mittags, am Gasthause von Samu e l Eam p, in
Neu Tripoli, Lynn Taunscbip, versammeln, allivo
sich alle Jnleressirte einfinden können, wenn sie es
für nothwendig erachten.

December 12. nqZm

C. Forrest,
Rechts-Auwalt ?/Utoriisv al

A llentown, Lecha (?a»nty. Pa.
in Kolb'S Holcl.

Mar »qIJ

Jahrgang TS.

Laufende

Krie?;! Krieg! Krieg!
Ankunft des Dampffchiffes,/Aineriea."

wichtige Nettigkeiten!
England gegen Rom ?Dinge geslalicn sich von Tag

zu Tag drohender!
Katl> oli s eli e Anfregnng?

Das Papslilnii» nicrcht al'nni.üs Eingriffe in die R.chle d,r Pre-

Mitbürger! Ihr bemerket daß die Berichte
vom Auslande höchst aufregend sind?man kann sich
jedoch beruhigen, wenn man die Gedanken auf den

Philadelphia Stohr
lenkt und folgende erfreulichen Nachrichten von dein,

selben liest, ?

Neue Güter in großer Auswahl!
IW Stücke seflcolorirte Pnnts zu Cents,

IIIVStücke NtuilyligeMouSDeLain zu I2'/i Els,

511 do scinqualitirte Alpacas zu I2'/z Cts.
Eine große Veischiedenheit von srinen Dreßgütern,

als Easchmeres, Seide, Eamaline l gänzlich Wolle,)
changeable Lustres und French Merinos.

Schawls ! SchawlS'
Ein großer Norralh Bay Staat lange Scharrls

von 3 bis 8 Thaler.
Linen Cambrie Halstücher.

25 Duyend f.ine einbreidirte Cambric HalSllrcher zu k Ccnts.
lii do superfeine do do zu Eents.

It> Dutzend DanitN-Handschiike zn ti Eenis das Paar!
Ein lresfiiches Assciiciri.nl erster Qual rät zu 12 l>>s g? Cents.
Ein qreß.S Asserleiiient Kid Handschulre, sehr wel'lfeil.

Grosie Bärgen in Herrengttter»».
5 Stücke seiner Salinet zu A.'i Cents,

20 do super -Qualität zu A 7 bis 75 Cents.
Tuch in großer Verschiedenheit von 87 bis VO,

sttttscheninacher-Tttch.
2t) Slücke blaues Kiiischenmacher Tuch,

wel'lf.iler als es irg.nkive seilst z» erlialren ist.
10 Stücke feine Head Lrinings. f,hr rvohlfeil.

Muslin-Musli»!
Illl» Siil,?e New Maiker zn !> Eenlil.
liis) to gebleicht.r, se» fein r O uaiirat, z» t> Cents.

Carpetö- Carpets!
»«!»» ?>ards frische (sarpctö?

Kroße Bargen in Spiegel.

Mitbürger: ?lhr findet kurzum eine gro
ße Nerschiidenlieit j.der Art Waaren, welche für
Baargi'lb veik.iufr oder für gute Lande-v'odukle aus

lies. Niifr bei un? an und ihr konnt Eu.l' veilaf
fen, daß ihr die größten Bargains in Trockenwaaren
machen könnt; »vir fordern gar nichts für das Zeigen
unserer KUiNr, Kommt! den» unser Motto ist:
?Schnelle Ankäufe und kleine Profite!"

Z)e»iger und Weiduer.
Oktober 17. nqllm

Kurirt Euch selbst

>». D. '

rin.n Thäler. Addresse I
Wm, ?>oung.

Nv. 152 Spruce Strate, Pl>iiad,lptia. Pestfrei.

n.»ll

N achri ch t
»vird hiermit gegeben, daß der Unterschriebene als
Erecutor von der Hinterlassenschaft des oerstor
denen Friedrich Schort, letzthin von der Stadt
Allentaun, LechaCo., ernannt worden ist. ? Solche, die
an besagte Hinterlassenschaft schuldig find, werden
ersucht innerhalb 6 Wochen anzurufen und abzu>
bezahlen ?Und Solche, die noch rechimäßige An-
forderungen an gedachte Hinterlassenschaft zu machen
haben, sind ersucht solche binnen besagtem Zeitraum
unfehlbar auch einzuhändigen.

Benjamin I. Allentaun.
Dec 12, nqttm

für
Bounty-Land und Toldatcn-Ansprüche.

Da der Unterschriebene eine genaueßekannischasi
hat, mit den Formen und Zeugnißen welche no!h,ven>
dig sind zur Erlangung von Bauntyland, Erlrabe
zahlung, rückständige Bezahlung und andere Ver
irilligungen, welche fällig fei» mögen an die Offiziere
und Soldaten des mexikanischen Kiieges, des Krie
ges von IBl2und der verschiedenen Jntianeikriege
seit I7M; und indem er ebenfalls eine ausgedehnte
Kenntniß von der Lage und Qualität der westlichen
Ländereien besitzt, so bietet er hierdurch seine Dienste
allen Solchen an, die Anspiücke nie vorbekagt ha
den und gutes und vvtlheilhaft gelegenes Land zu
erhalten wünschen.

Samuel A. Bridges.
Allentaun, Nov. 14, 1850. nqbv

Wichtig für die
Lädieö von MZettt^mt

Ein neuer Fäncy Stohr
soeben eröffnet

der n?rdli<t>en Scite der Hainitte» Tlraße, schrSg qeqenüte»

! Slodrs.
2ro<t.n»aar««

Läeeö, Bänder, ete. ete.
! Bänder von 10 bis ZI Cents.
! Edgings von 1 bis zu 4 Cents.
> Lisle Laccs von 2 bis o'/, Cents.
! Bobbin oder Linen von 4 bis 12'/, Cents.

Embloitirte Kragen und Capes von 8 Cents bit
I Thaler.

Nadle gearbeitete Edgings und JnscrtingK.
Kinder Waists.
Lace Veils.
Bonnet Kappen und TabS.

i Figurirte Läces.
Scarss.

- Slrümpfe und Handschuhe.
Plaid und Jackonet Musline,
Lädies Dreß Kappen.
Fäncy Knöpfe und TrimmingS.
Kamme, Bells und Slides,

l Fänc») Spellen.
Unlerlüchcr oder Spencers.
Trauer Kragen.
Nadel gearbeitete Cuffs.
Linen Cambric Tücher von jedem Styl, etc. etc.
Alles wird rrohlftil vi»kaust.-?Ruft an und beschauet es.

E. Moody.
Allentaun, Oktober 15. nq3M»

ANkN U 112 t
Frischer Herbst, nnd Winter-Güter!

David VZebmatt,
Stvhrhalter in Hofensack. Lecha Caiiuly-

haupi, tas! ,r st,den rcn Plni.it iplüa zurii.l.s>kel'rt ist, ollwo e»

! Plaii» Luc-tre, changeable und figurirte Alpacas, plairr
und getruckle de Lains, Ginghams, Kat>

! tune, Kelsch, ic ic. Englisches, fran.
züsisches und amerikanisches Tuch von beinahe al-
len Preisen und Farben, C.»ssimer?,Vest!ngs, Sat-
tinets, Thibet und »vollene Schawls, Baumwollen
Garn, !c ic. ic.

. Grozerien, als:
ilalen ur d nieder» Preise», Gewürze, Salz, u. s. w.

Modische Hille und Kappen, Schuhe für Damen
und Heiren, Siief.l, Sohl' und Oberleder, Kalb-

' Ein.'gro! e V.isckiedenbeit ren OirienSivaaron, Irdene«

iieffe, G!as, Spieq.l, u. s. w,

Se.b.n erl'alr.n, t?in n» osier Ztock Eisen, etc., als:?

C

>
n's

' .

David Gehman.
Hcsensack, Okt. ü, 1820. nq!lM

Äcsc und überlege!
Von der Finsternis? zum Licht!

Die Unterschriebenen sind Verfertige,- von verbes-
serten Pine Oel Lampen, warranlirt Zufriedenheit zu
geben, in Folgc taß sich der innere Cylinder bis ganz
hinunter leicht an den äuße n anlegt und somit am
Brennpunkte regelmäßig füttert, wodurch verursacht

> >vird daß die Lampe virl beständiger und Heller brennt,
lohne Geruch oder Rauch, und zwar mit derselben

, Quantität Pine Oel, als durch irgend eine andere
' Lampe im M.rikl veibraucht »vird. Sie sind einfach
in ihrer Struktur und lcicbl in Ordnung zu halten,
!aber dabei eine Zierde für irgend eine Halle, Stohr,
!oder wo sie hingethan weiden. Alles was wir
fordern, ist. ein Veisuch mit denselben zu machen

! und selbst zu urtheilen.
Eine allgemeines Assortement ueue Styls Sandel»

! bras. Hall Laternen, Parlor Stand Lampen, Suspen-
! ding Lampen, F.incy und einfache Schmalz, Pine
Oel, und Fluid Lampen, von allen Größen und
Pätterns, Kronleuchter lCKandeiiers), Pendums und
Seitlampen, werden auf die kürzeste Bestellung an
herabgesetzten Pinien veifertigt, und Hallen, Kirchen
und andere gri ße Plätze erhellt.

Ein großes Assortement von Fluid, Glas »nd
Britannia Lampen für Hausgebrauch werden stets
auf Hand gehalten, sowie Lampengläser, metallne,
vapierne und gläserne Sckatiirungen (zli-icles).
Lampenwiegen von jeder Art, messingene und Bri-
tannia Tops und Schrauben, um an alle Arten von
Klaslampen, Phosgene Gasrühre», etc.. zupassen.
Händler »Verden an M,in»isakt»r-Vreisen versorgt.

Eine vorzügliche Oualitat von Brennfluid, Pine
Oel und Phosgene Gas wird immer auf Hand
gehalten »nd beiin Barrel oder in kleineren Quanti-
täten verkauft. Blechene Fluid Kanner, werden auf
Bestellung geinacht.

Die obige» Artikel sind im Groß undKleinverkauf
zu habe», No. Z24 Nord 2le Straße, 3 Thürer»
oberhalb Tamnev, Faktory: No.BBNoble St.,
nahe der 4len, Philadelphia.

Heidrick und Hovning.
jpS'Bestcllungen auf alle obigen Lampen, etc.,

könne» im Buchstobr zum ?Lecha Patrioten" gemacht,
woselbst sie schnell besorgt und die Amkel an
delvhiaer Preisen erhalten werden.
März 14, 1850, . »«LM

GesellschaftsMuflösllllg.
Die bisher bestandene Gesellscdafls-Verbindung

unter der Firma von Lochman und Bruder, ist
am 7ten December, 1850. mit beiderseitiger Einwil
ligung aufgelößt worden. Alle, welche noch für
Schuhe, Hute, Kappen oder auf sonstige Weise an
besagte Firma schuldig sind, belieben am allen Stande, >
wo sich die Bücher in den Handen von Benjamin

befinden, anzurufen und abzubezahlen-
Und wer noch Forderungen zn machen hat, ist eben-
falls aufgefordert selbige sogleich einzubringen.

Loclmiai»,
Benjamin Lockman.

Schuh- und Kappenhandel, sowie das
Daguereolyp-Gesckäfl, wird am alten Stande durch .
Lockman undLeh fortgesetzt, welche sich freuen!

, wurden eine hübsche Zahl neuer Kunden zu erhalten z
December 19, nqZm

Gcsellschafs-Auflosung.
Nachricht wird hiermit gegeben, dag die

GefeUfchaft-Aerbindung zrrischen ~Neligh und Leh"!
oon der Stadt Allentaun, am 2ten December aufge i

! löst worden ist. Wer noch an besagte Firma schul'
dig ist, beliebe bei Hrn. Neligh, eine Thüre unterhalb '

! Craig'S Hotel, anzurufen und Richtigkeit zu machen;
! und- wer »och Forderungen hat, ist ebenfalls ersucht
seine Rechnung daselbst einzuhändigen.

John Neligh,
Henry Leh.

Die (Geschäfte
werden forlbelrieben wie fruh.r, am alten Stand-!
platze, unler der neuen Firma von

Breinig und Neligh.
December 19, uq!lm>

(^cscllschafts-Äufldsllllq.
! Nachiichr wird hiermit grgebcn,daß sich die Gesell
schastS Verbindung iinKulf.deniiiachcr Geschäft,
her handelnd unler der Firma von En ge lm a n,!
Wet herhold und Lehr, heute, den ItZien De !
cember mit gegenseitiger Einwilligrrng a»fge-
lößt hat. ?Alle daher welche noch an besagte Firma
schuldig sind, werden bieimir ersucht innerhalb <i
Wochen am allen Standplatz abzubezahlen-Und
Solche,die Forderungen haben, belieben selbige eben
falls bis dabin einzubringen,

William H. Ä^ctherhvld,
Peter »>. Vehr.

Die Geschäfte
werden wie zuvor am alten Stande durch die Unter >

zeichneten forlbeliiede» unter ter Firma von Engel'
»« an und Lehr. welchc durct' fu>r,väb,e»d<
lige Bedienung, gute 7l>beit und billige Preise nicht
»ur ihre allen, softer» auch bedeuteub ueue Kuu

Peter »>. Vehr.
j December 19, 1820. nqÜm

Auditors Nachricht.
In dem Waisenncrilht von Loci,., iZaunt«.

In der Saä'e der Rechnung von Joshua Weida,
Adniinistrator von der Hinlerl.rssens.l'afl des verstor>
be»>n Conrad Opp, letzthin von Lvnn Taunf^ip.

Und nun, Dec. <> 1850, emannte die Couri
Sribeilinq als Andilor, um b,sagte R. ch

niinq zu durchs,hen, überzusetleln, eine ««setzmaßige
Äeitheilui'g zu machen und der nächsten Waisencourl -
zu beiiä ten.

Aus den Urkunden.

MHIM «ezengtS-I-D. Lawall, Schr. !
Der obenernannie Auditor wird sich zu,

>olge s.iner Anstellung einfinden, am Frei,
lag den 17. Januar 1850, um 10 Uhr VormillagS,
an, Hause von Joshua Seiberlmg in 'A.>eißenliu>g,
wo sich alle inlrcßirte Personcn einfinden können
wenn sie es für schicklich halten.

December 19. ng3m

AllditorsMnzcigc.
In den» '!!>>,risciigeeiclit vou Vectra l<annt»i.

In der Sache der Rechnung von Samuel Kistler,
Adm'or von der Himcrlassenichaft des verstorbenen
William Äistler, letzthin vo» Lyn» Taunschip.

Und nun, Deceiuber 0, Idjü<i, ei nannte die Court
Peter Snyder, als Auditor, um besagte Rech-
nung zu übersehen, überzusetteln, eine gesrtzmäßige
Verih.ilung zumachen und der nack sten waisencourl
zu beuchten.

Aus den Urkunden.
ZWU- Bezeugis,

i MKA- ID, Valvall, -chreib-r.
Der unterschriebene Auditor wird sich

>zum.Endzweck seiner Ernennung arn Samstag den
Januar IB',o um >0 Uhr Voimiltags, am Hause

von Sa ml. Kiit l er, in Lynn Taunschip,einfinden,
woselbst ihn alleJnteressirte treffen können.

December 12, nqüm

Auf! Scheibenschützen auf!
Aus Samstags den Ilten nächsten Januar», 1851

sollen am Gasthause von J.sse Miller, in Süd>vl)ci>
thall Taunschip, Lecha Caunt»),

.'»MV Thaler in Gold und Silber
aus 10(1 Schritt angelegt u, kit)Schrill!

, aus freier Hand, und auf Li) Schrill
i mit Schrot ausgescbosscn werden, wo !

zu die Schützen der ganzen Umgegend !
Nahe und Ferne, und Alt und

freuntschafilich eingeladen sind,
beizuwohnen. ?Es muß aber doch hier

' KM auch bedenkt weiden, daß diejenigenz aus drei Schlitzen zweimal di.
i verfehlen, nur sehr wenig Hoff z

o o nung haben weiden, von der scheinen
den und klingenden Münze, in die!

Tasche schieben zu können, denn die Südwheilhalle,!
»nd Macungier sind bekanntlich gut geübt und setzen!
ihre Kugeln und Schrot gewöhnlich auf die Nägel
Aber nur nickt verzagt, denn vielleicht mag eS An
dern doch auch gelingen durch einen Wackclschuß ei
nen schönen Preiß zu ziehen.

Jesse Miller.
December I? nq?m


